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Liebe Stechlinerinnen und 
Stechliner, es ist noch gar nicht 
lange her, da habe ich Ihnen 
noch eine schöne Adventszeit, 
ein besinnliches Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch 
gewünscht. Nun sind wir schon 
wieder mitten drin im neuen 
Jahr. Deshalb möchte ich Ihnen 
allen auf diesem Weg ein ge-
sundes und glückliches Jahr 
2022 wünschen. 
Die Probleme, gerade mit der 
Pandemie sind immer noch die 
gleichen wie im vergangenen 
Jahr, und auch die Politik hat 
immer noch keinen richtigen 
Fahrplan, wie man mit dem Vi-
rus umgehen soll. 
Kommunalpolitisch hat sich in 
unserer Gemeinde in den letz-
ten Wochen auf Grund der 
Pandemie auch nicht viel ge-
tan. Ich bin für die kommenden 
Wochen aber eher positiv ge-
stimmt, dass es mit den Sitzun-
gen und Beratungen des 
Ortsbeirates und der Gemein-
devertretungen im März voran 
geht. An dieser Stelle möchte 
ich darauf hinweisen, dass die 
für März geplante Sitzung der 
Gemeindevertretung in der 
Dreifelderhalle in Gransee 
durchgeführt wird. 
Ganz untätig waren wir aller-
dings nicht, Anfang Dezember 

gab es auf Initiative von An-
wohnern der Rheinsberger 
Straße in Menz ein Treffen, wo 
über eine mögliche Versetzung 
der Geschwindigkeitstafel in 
der Rheinsberger Straße dis-
kutiert wurde. Nach Meinung 
der Anwesenden steht die Ge-
schwindigkeitstafel zu weit in 
Richtung Dorfmitte. Nach Anhö-
rung aller Meinungen, haben 
wir uns dazu entschieden, die 
Geschwindigkeitstafel weiter 
Richtung Dorfausgang zu ver-
setzen. Der Amtswirtschaftshof 
wird diese Tafel im Frühjahr in 
Absprache mit dem Ortsbeirat 
umsetzen. 
Etwas verwundert hat mich der 

Fakt, dass mich im Herbst eine 
Beschwerde erreicht hat, in der 
der Ortsbeirat bzw. ich gefragt 
wurden, wer und warum denn 
beschlossen hat, dass in Menz 

Mitteilungen des Bürgermeisters 
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im Bereich des Strandweges 
ein Parkscheinautomat aufge-
stellt wird. 
Dazu eine kurze Stellungnahme 
meinerseits: 
Im Jahr 2020 haben der Orts-
beirat Menz und ich eine Orts-
begehung durchgeführt. Es wa-
ren alle herzlich zu diesem 
Rundgang eingeladen, wir hat-
ten über Aushänge und über 
dieses Informationsheft darauf 
aufmerksam gemacht. Soweit 
ich mich erinnern kann, gab es 
eine rege Beteiligung. Im Be-
reich des Schleusenweg / 
Strandweges kam die Frage 
auf, ob es nicht Möglichkeiten 
gäbe, das wilde Parken zu un-
terbinden. Eine große Anzahl 
der Beteiligten hatten sich für 
das Aufstellen eines Park-
scheinautomaten ausgespro-
chen. Somit hat die Gemeinde 
das Amt Gransee beauftragt, 
eine Prüfung der anfallenden 
Kosten zu veranlassen. 
Zum Schluss möchte ich noch 
etwas Hoffnung verbreiten. Ich 
habe aus der einen oder ande-
ren Ortslage bereits gehört, 
dass es Überlegungen gibt, 
eventuell in diesem Jahr wieder 
größere Veranstaltungen durch-
zuführen. Das würde ich auf 
jeden Fall begrüßen, denn das 
ist eine gute Gelegenheit den 

Tourismus in unserer Region 
wieder anzukurbeln und die Ge-
meinschaft zu pflegen. Ich drü-
cke allen Machern und Organi-
satoren für Ihre Vorhaben feste 
die Daumen. 
Zu guter Letzt möchte ich es 
nicht versäumen, mich bei den 
Kindern und Lehrern der The-
odor-Fontane-Schule für den 
wunderschönen Kalender zu 
bedanken. Man kann erkennen, 
wieviel Herzblut die Kinder in 
ihre Bilder und in den Kalender 
gesteckt haben. Vielen Dank! 
Liebe Stechlinerinnen und 
Stechliner, das soll es auch 
schon wieder von mir gewesen 
sein. Ich wünsche Ihnen allen 
einen guten Start in den hof-
fentlich baldigen Frühling und 
bleiben Sie gesund.  
Mit freundlichen Grüßen 

Ihr ehrenamtlicher  
Bürgermeister Roy Lepschies 

Mitteilungen des Bürgermeisters 
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5. und 6. März   Menz  Karma Tengyal Ling 

Jeweils 10:00 und 15:00 Uhr „Leiden dauerhaft überwinden“  
  Fortlaufender Kurs mit Jogi Horst R. Brumm 

Dienstag, 8. März  Menz  Heimatschule   

15:00 Uhr   Frauentag 

Schwatzen bei Kaffee & Tee im Dorfcafé 

Freitag, 11. März  Menz  Heimatschule   

19:00 Uhr   Dartabend 

Mittwoch, 16. März   Menz  Heimatschule   

19:30 Uhr   Dorfkino!Menz „Der Rausch“ 
Freitag, 18. März   Menz  Heimatschule   

19:00 Uhr   Mitgliederversammlung Dorfverein Menz e.V.  
Samstag, 19. März   Menz  Heimatschule   

10:00 Uhr   Handarbeit für Kinder und alle anderen 

Mittwoch, 23. März  Menz  Regionalwerkstatt  

19:00 Uhr  „Kirche, wo andere Urlaub machen und Fremde 
zuhause sind - Erfahrungen aus Norwegen“  
Gemeindeabend mit Pfarrer Sebastian Wilhelm aus Gransee 

25. und 26. März Menz   Karma Tengyal Ling 

Jeweils 10:00 und 15:00 Uhr „Studien– und Praxiskurs“  
  Belehrungen mit Jogi Horst R. Brumm 

Freitag, 25. März  Menz  Regionalwerkstatt  

18:00 Uhr  „Die-alte-Sorten-Fragestunde“ (siehe Seite 7) 
Freitag, 25. März   Menz  Heimatschule   

19:00 Uhr   Literarisches Kabinett – „Erwin Strittmatter Teil I“ 
Samstag, 26. März   Menz  NaturParkHaus  

  9.00 Uhr  Gemeinsame Pflege des Seerundweges durch Förder-
verein, Dorfverein und Freiwillige 

Sonntag, 27. März   Menz  Treff: NaturParkHaus 

10:00 Uhr  „Uhr auf NaTour“ - Wanderung in den Frühling 

Treff: 10.00 Uhr, NaturParkHaus Stechlin 

Kosten: Erwachsene 10,00 €, Kinder 5,00 € pro Person 

Anmeldung: bis 26. März unter Tel. 033082- 51210 

Mittwoch, 30. März   Menz  Heimatschule   

19:30 Uhr   Dorfkino!Menz  
„Eine Frau mit berauschenden Talenten“ 
Freitag, 1. April  Dollgow  Seeligs Gasthaus  

18:00 Uhr  Hering-satt-Essen (Anm. unter 033082 50204) 

Veranstaltungen  
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Samstag, 2. April   Menz  Heimatschule   

14:00 Uhr   Osterbasteln für Jung und Alt 
2. und 3. April   Menz  Karma Tengyal Ling 

Jeweils 10:00 und 15:00 Uhr „Leiden dauerhaft überwinden“  
  Fortlaufender Kurs mit Jogi Horst R. Brumm 

Mittwoch, 6. April   Menz  Heimatschule   

19:30 Uhr   Dorfkino!Menz „Kleinruppin Forever“ 
Samstag, 9. April  Stechlin - alle Ortsteile    

..9:00Uhr  Frühjahrsputz (siehe Seite 6) 
Mittwoch, 13. April   Menz  NaturParkHaus 

13:00 Uhr  „Auf der Suche nach dem Frühling“  
Familienexkursion, Kosten: 5,00 € pro Person  
Anmeldung: nur nach Voranmeldung bis 12. April unter  
NaturParkHaus Stechlin in Menz, Tel. 033082- 51210 

Sonntag, 17. April  Dollgow  Seeligs Gasthaus 

14:00 Uhr Osterspaziergang um den Dollgower See  
mit anschließendem Osterfeuer. 
Mittwoch, 20. April   Menz  Heimatschule   

19:30Uhr   Dorfkino!Menz „Die Frau des Nobelpreisträgers“ 
Samstag, 23. April   Menz  Heimatschule   

10:00 Uhr   Handarbeit für Kinder und alle anderen 

23. und 24. April  Menz  Karma Tengyal Ling 

Jeweils 10:00 und 15:00 Uhr „Studien– und Praxiskurs“  
  Belehrungen mit Jogi Horst R. Brumm 

Sonntag, 24. April   Menz  Heimatschule   

15:00 Uhr   Dorfkino!Menz Kinderkino „Der König der Löwen“ 
Dienstag, 26. April   Menz  Heimatschule   

15:00 Uhr   Schwatzen bei Kaffee & Tee im Dorfcafé 

Freitag, 29. April   Menz  Heimatschule   

19:00 Uhr   Literarisches Kabinett – „Erwin Strittmatter Teil II“ 
Samstag, 30. April   Menz  Heimatschule   

17:00 Uhr   Gemeinsames Maibaumstellen (siehe Seite 7) 
Sonntag, 1. Mai   Neuglobsow   Festplatz    

10:00 Uhr   Maibaumschmücken (siehe Seite 7) 
Freitag, 6. Mai   Menz  NaturParkHaus  

13:00 Uhr  Tomatenbörse 

Veranstaltungen  

Alle Veranstaltungen unter Vorbehalt! 
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Frühjahrsputz  

Geplante monatliche Termine des Dorfvereins Menz 
in der Heimatschule: 
Spieleabend: 1. Freitag im Monat 19:00 Uhr 
Singgruppe (ab April): 2. Mittwoch im Monat 19.30 Uhr 
Offener Stammtisch (ab April): 2. Freitag im Monat, 18:00 Uhr 
Dartabend (ab April): 3. Freitag im Monat 19:00 Uhr 
Sport 50plus! jeden Mittwoch 17:00 Uhr oder nach Absprache. 
Alle Termine unter Vorbehalt, Kino gemäß 2G-Regel, aktuelle 
Informationen unter www.Dorfverein-Menz.de 

Am Samstag, dem 9. April laden die Gemeinde Stechlin, die 
Ortsbeiräte und auch die Ortskirchengemeinden wieder zum 
Frühjahrsputz ein. 
Wir treffen uns in den Ortsteilen um 9:00 Uhr an den bekannten 
Orten (Dorfzentren, Kirchen, Friedhöfe). Bei hoffentlich schönem 
Wetter und guter Gesundheit hoffen wir, dass wieder viele Helfe-
rinnen und Helfer zusammenkommen. Bitte Harken, Besen, 
Schubkarren mitbringen. 
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Freitag, 25. März 18:00 Uhr, Regionalwerkstatt Menz 

Alle interessierten Besucherinnen 
und Besucher können Fragen zu 
alten Sorten, zu Anbau, Pflege und 
Vermehrung stellen, die vom 
„Verein zur Erhaltung und Rekulti-
vierung von Nutzpflanzen in Bran-
denburg“ (VERN) e.V. beantwortet 
werden. 
 

Der VERN- Katalog mit Sortenbe-
schreibung liegt im NaturParkHaus 
Stechlin aus bzw. kann unter 
www.vern.de eingesehen werden. 
An diesem Abend werden Pflanz-
kartoffeln und Sämereien abgege-
ben.  
 

Anmeldung: NaturParkHaus Stechlin, Tel. 033082 51210 

Maibaumschmücken in Neuglobsow 

Wir laden alle Kinder, Eltern, Großeltern usw. 
ein, gemeinsam unseren Maibaum am Spiel-
platz auf dem Festplatz zu schmücken! Bringt 
dafür bitte bunte Bänder oder Ähnliches mit, 
eventuell auch etwas Gebasteltes! Der Phan-
tasie sind keine Grenzen gesetzt! 
 

Wenn die Coronasituation es zulässt, ist ein 
Frühschoppen u.a. mit Bratwurst und Maibow-

le geplant! Eventuell gibt es auch eine Hüpfburg! Die schmücken-
den Kinder erhalten die Getränke kostenfrei! 
 

Los gehts am Sonntag, dem 1.Mai ab 10:00 Uhr!  

Alte-Sorten-Fragestunde  
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Neues von der Feuerwehr 

Das neue Jahr ist nun auch 
schon sechs Wochen alt, und 
ich hoffe Sie alle hatten einen 
guten Start in 2022. Das Haupt-
thema Corona beschäftigt uns 
leider immer noch und wird es 
wohl auch noch die kommen-
den Monate. 
Um den Ausbildungsbetrieb 
und die Einsatzfähigkeit in den 
Löschgruppen trotz der aktuell 
hohen Infektionszahlen aufrecht 
zu erhalten, haben die Amtsver-
waltung und die Amtswehrfüh-
rung auf die Situation mit ver-
schiedenen Maßnahmen rea-
giert. Als Beispiel sei hier ge-
nannt, dass vor dem Ausbil-
dungsdienst nun die Teilneh-
mer auf freiwilliger Basis getes-
tet werden, egal ob geimpft 
oder ungeimpft. Dazu wurden 
extra in Zusammenarbeit mit 
dem DRK Gransee Feuerwehr-
leute zu ehrenamtlichen Test-
personen ausgebildet. Wir hof-
fen, dass wir über diesen Weg 
auch die Arbeit in der Jugend-
feuerwehr wieder aufnehmen 
können. Diese ruht nach wie 
vor auf Grund der hohen Infekti-
onszahlen speziell an den 
Schulen. Wir gehen aber davon 
aus, dass sich die Lage zum 
Frühjahr hin entspannen wird. 
Bis dahin bekommen die Mit-

glieder der Jugendfeuerwehr 
wieder Ausbildungsmaterial 
klassisch per Brief. Auch wenn 
Corona seit langem nervt, dies 
geht wahrscheinlich jedem so, 
lassen wir uns nicht unterkrie-
gen und schauen nach vorn. 
Es gibt natürlich auch positive 
und schöne Dinge zu berichten. 
Als Erstes möchte ich mich im 
Namen der Jugendfeuerwehr 
ganz herzlich beim Ortsbeirat 
Neuglobsow für die tolle Spen-
de bedanken! Wir werden das 
Geld sehr gut in die Arbeit in-
vestieren, Ideen und Bedarf ha-
ben wir genug, nur an Gelegen-
heit fehlt es bisher (siehe 
oben…). 
Unsere „Doppelgarage“ hinter 
der Feuerwache wurde termin-
gerecht zum Ende letzten Jah-
res fertiggestellt und kann nun 
genutzt werden. Das Löschfahr-
zeug, unser „Arbeitstier“, wurde 
umfassend repariert und steht 
uns nun wieder vollständig zur 
Verfügung. Die letzten 20 Jahre 
mit intensivem Einsatzdienst 
haben ihre Spuren hinterlassen 
und auch das robusteste Fahr-
zeug muss dann in die Werk-
statt. 
Der letzte Sturm hat auch uns 
sehr beschäftigt. Es waren an 
zwei Tagen mehr als zehn 
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Neues von der Feuerwehr 

Einsätze zur Beseitigung von 
Baumsperren im Einsatzgebiet 
zu verzeichnen. 

Die Kameraden/-innen hätten 
an dem Wochenende theore-
tisch gleich in die Feuerwache 
einziehen können. Auch hier 
mussten wir wieder beobach-
ten, dass hauptsächlich Robi-
nien am Straßenrand durch den 
Sturm gebrochen oder gekippt 
sind. Die Bäume sind teilweise 
innen stark verrottet, was man 
ihnen von außen so nicht an-
sieht. Bei den Einsätzen wäh-
rend des Sturms müssen wir 
daher sehr aufmerksam und 
vorsichtig sein, dass niemand 
durch einen fallenden Ast oder 
Baum verletzt wird.  
Ich möchte an dieser Stelle da-

rauf aufmerksam machen, dass 
während eines Sturmes der 
Wald und auch unsere Alleen 

und Wege mit 
Baumbestand 
bitte nicht betre-
ten werden. 
Für die aktiven 
Mitglieder der 
Löschgruppen 
Menz und Neu-
globsow stehen 
in den nächsten 
Wochen wieder 
Ausbildung, Lehr-
gänge und routi-
nemäßige ärztli-
che Untersuchun-

gen an, was eine Menge (Frei-)
Zeit in Anspruch nimmt. Dies ist 
aber wichtig, denn es sind die 
Voraussetzungen, um die ho-
hen Anforderungen der Feuer-
wehrarbeit erfüllen zu können. 
So wie Sie alle sicherlich auch, 
freuen wir uns auf den kom-
menden Frühling mit einer ent-
spannteren Lage in allen Berei-
chen. 
In diesem Sinne, bleiben Sie 
alle recht gesund! 
 

Frank Schubert 
Maschinist und Jugendwart, 
Löschgruppe Menz 
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Glücklicherweise konnten wir in 
diesem Winter unsere Ausstel-
lung im NaturParkHaus durch-
gehend geöffnet halten, aller-
dings mit Voranmeldung, viel 
Abstand und den nötigen Vor-
sichtsmaßnahmen. 

Viele Gäste nutzten dieses An-
gebot gern und auch unsere 
Wanderung „Auf Bibers 
‚Winterwald‘-Spuren“ in den 
Februarferien wurde gut ange-
nommen.  
Im Saal der Regionalwerkstatt 
ist eine neue Fotoausstellung, 
„Unterwegs - Alleen in Ostprig-
nitz-Ruppin“, ein Projekt der Er-
wachsenenfotogruppe der Ju-
gendkunstschule Neuruppin, 

noch bis 30. April zu den Öff-
nungszeiten des NaturPark-
Hauses zu besichtigen. 
Wie auch in der Vergangenheit, 
sind bei uns wieder zwei Teil-
nehmer im Freiwilligen Ökologi-
schen Jahr. Sie verstärken in 

gewohnter Weise 
unser Team und 
werden in diesem 
Jahr auch auf dem 
Gelände für einige 
Veränderungen 
sorgen.  
Auch wenn jetzt 
noch alles sehr 
ruhig, wie im Win-
terschlaf er-
scheint, wird an 
der Vorbereitung 
der kommenden 

Saison fleißig gearbeitet. Die 
ersten Vorfrühlingsboten lassen 
sich schon blicken. 
Für dieses Frühjahr haben wir 
schon viele Veranstaltungen 
geplant und hoffen diese auch 
durchführen zu können. 
Bereits am 25. März ist wieder 
die „Alte Sorten Fragestunde“ 
im Saal der Regionalwerkstatt 
geplant.  
Unter dem Motto „Lust auf 

Informationen aus dem Förderverein 
„Naturlandschaft Stechlin und Menzer 

Heide“ e.V. 
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NaTour“ bieten am Tag der 
Zeitumstellung am 27. März alle 
Brandenburger BesucherInfor-
mationsZentren (BIZ) Aktionen 
an (s.a. http://www.natur-schau-

spiel.com).  
Bei uns im Na-
turParkHaus 
geht es am 
27.März um 
10:00 Uhr hin-
aus zu einer 
geführten 
Wanderung in 
den Frühling 
auf dem Wald- 
und Wasserer-
lebnispfad 
rund um den 
Roofensee. 
In den Ferien am 13. April sind 
wir „Auf der Suche nach dem 
Frühling“ (Beginn um 13:00 
Uhr). Vielleicht finden wir ja die 
ersten Frühlingskräuter... 
Während der Osterferien vom 
11.04. - 23.04.2022 wird unsere 
Ausstellung im NaturParkHaus 
ebenfalls täglich Montag - Frei-
tag von 10:00 – 16:00 Uhr; 
Samstag, Sonntag und Feierta-
ge von 11:00 – 16:00 Uhr für 
Besucher geöffnet sein.  

Zudem erwartet unsere kleinen 
Gäste an den Osterfeiertagen 
die eine oder andere süße 
Überraschung auf unserem Ge-
lände. 
Nicht zu vergessen: Am 6. Mai 

2022 findet wieder die beliebte 
Tomatenbörse statt. Der 
„VERN“ e.V. gibt aus seinem 
reichhaltigen Sortiment histori-
scher Tomatensorten, Toma-
tenpflanzen ab. 
Einen Überblick über alle Ver-
anstaltungen können Sie sich 
auch gern auf unserer Internet-
seite www.naturparkhaus.de 
verschaffen. 
 

Ihr Team NaturParkHaus 

Informationen aus dem Förderverein 
„Naturlandschaft Stechlin und Menzer 

Heide“ e.V. 
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Regelmäßige Treffen: 
Buddhistisches Institut Karma Tengyal Ling 

    mittwochs um 19:30: Meditation für alle 

Dorfverein Menz   2. Freitag im Monat um 18:00 Uhr: Stammtisch 

Dollgower Tanzperlen  Seeligs Gasthaus, montags, 19:30 Uhr  
     (Martina Kielblock, Tel. 51294) 
Feuerwehr Menz  Gerätehaus, 2. Freitag im Monat, 19:00 Uhr  
     (Jörg Tiede, Tel. 51366, Steven Rybarzyk) 
Feuerwehr Neuglobsow  Gerätehaus, 2. und 4. Freitag im Monat, 19:00 Uhr, 

    (Jeff Schönholz 0151/26458356) 
Gymnastik mit Musik Turnhalle Menz, montags,19:00 Uhr   

     (Frau Nimke, Tel. 40519) 
Jugendfeuerwehr Menz  Gerätehaus jeden 2. Sonnabend, 10:00 Uhr 
 (Frank Schubert, Tel. 799963, Stefanie Dittmann, Sascha Mehlhase) 
Laufpark Stechlin  Treff an Seeligs Gasthaus sonntags 10:00 Uhr  
     (Egon Brehe, Tel. 51245) 
Menzer Tanzkreis  Regionalzentrum monatlich, donnerstags 19:00 Uhr 
    (Terminanfragen bei Yvonne Nägel, Tel. 70334 ) 
Posaunenchor   Gemeindehaus Rheinsberg montags, 19:00 Uhr 
     (Johanna Dalchow, Tel. 50341) 
Volleyball Menz  Turnhalle, montags, 20:00 Uhr  
     (Michael Sachtleben, Tel. 70517) 

 

Vereine in Stechlin: 
∗ Angelgruppe des Heimatvereines Neuglobsow/Dagow  
      (Uwe Koch Tel. 70485) 

∗ Angelverein Dollgow    (Thomas Beckmann, 033083/80235) 

∗ Angelverein Menz   (Bernd Seidel, Tel. 51432) 

∗ Angelverein Neuglobsow  (Dr. Rainer Koschel, Tel. 70508) 

∗ Begegnungsstätte Stechlin e.V. (Wolfgang Schmolke, Tel 404861) 

∗ Dorfverein Menz e.V.   (Dr. Reimund Alheit, Tel. 40771) 

∗ Feuerwehr Menz   (Jörg Tiede, Tel. 51366, Steven Rybarzyk) 

∗ Feuerwehr Neuglobsow (Steven Rybarzyk, Tel. 0151/26458349) 

∗ Förderverein „Naturlandschaft Stechlin und Menzer Heide“ e.V.  
      (Jörg R. Brinkmann, Tel. 51210) 

∗ Heimatverein Neuglobsow - Dagow  (Kerstin Borret, Tel. 40600) 

∗ Heimatverein Dollgow   (Karin Köhler, Tel. 51228) 

∗ Karma Tengyal Ling - Buddhistisches Institut (Horst Brumm, Tel. 50289) 

∗ Laufpark Stechlin e.V.   (Egon Brehe, Tel. 51245) 

∗ NABU-Regionalverband Gransee (Silke Oldorff, Tel. 0172/3945085) 

∗ Reitverein Menz    (Andreas Borchert, Tel. 51447) 

Gemeindeleben und Vereine 
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Gemeindebrief 
der Evangelischen  

Gesamtkirchengemeinde Menz 
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Wie Ihnen sicher schon be-
kannt ist, gehe ich zum 1. Au-
gust diesen Jahres in den Ru-
hestand. Wir bleiben in Menz 
wohnen. Das Haus in der See-
straße 10a wird in den nächs-
ten Wochen (hoffentlich) fertig. 
Auf meinen Antrag hin hat der 
Gemeindekirchenrat zuge-
stimmt, dass ich ab 1. April von 
der „Residenzpflicht“ befreit 
werde. Dem muss aber auch 
noch der Granseer GKR zu-
stimmen und auch der Kreiskir-
chenrat.  
Residenzpflicht heißt, dass der 
Pfarrer im Pfarrhaus wohnen - 
„residieren“ - muss. Im heutigen 
Sprachgebrauch kennen wir 
das auch von in Deutschland 
lebenden Asylbewerbern und 
Geduldeten, die einer solchen 
Pflicht unterliegen…  
Sie können mich aber weiterhin 
im Pfarrhaus in der Kirchstraße 
1 antreffen. Wenn ich dort nicht 
bin, dann bin ich in der Gemein-
de unterwegs oder Sie finden 
mich in der Seestraße 10a.  
Die Pfarrstelle in Menz wird, 
wie schon geschrieben, neu be-
setzt. Es ist mir noch nicht be-
kannt, wer als Nachfolger prä-
sentiert wird. Die Neubeset-
zung der Pfarrstelle erfolgt ja 
durch das Konsistorium. Soweit 
ich gehört habe, gab es zwei 
Bewerber. Am Sonntag Palma-

rum, dem 10. April, soll es um 
14:00 Uhr in Menz die Vorstel-
lung eines Bewerbers geben. 
Corona hat uns alle beschäftigt. 
Viele Veranstaltungen mussten 
ausfallen, so auch zeitweise der 
Christenlehre– und Konfirman-
denunterricht. Trotzdem wird es  
in diesem Jahr Konfirmationen 
geben. Am Samstag nach Him-
melfahrt, dem 28. Mai, werden 
um 10:00 Uhr in Rönnebeck 
Lennard Haase und Marc 
Hübner konfirmiert. Am selben 
Tag um 14:00 Uhr werden in 
Menz Hanna Duske aus 
Dagow, sowie Linnea Maaß 
und Henri Giesing aus Menz 
konfirmiert. 
Neu ist, dass die Friedhofsver-
waltung für die kirchlichen 
Friedhöfe in Zernikow, Menz 
und Buchholz, wie jetzt schon 
für die Friedhöfe in Rönnebeck 
und Schulzendorf von Frau Do-
reen Hirtzel im Pfarrbüro in 
Gransee übernommen wird. Sie 
erreichen das Granseer Pfarr-
büro in der Klosterstraße 2 in 
Gransee und unter der Telefon-
nummer 03306-2676. 
Zum 1. März beendet Susanne 
Meißner ihre Tätigkeit als Ge-
meindepädagogin. Sie hat jah-
relang hier in Menz und in Rön-
nebeck die Christenlehre ge-
macht. Ich danke ihr sehr herz-
lich für viele schöne Stunden, 

Liebe Gemeinden! 
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für gemeinsame Freizeiten, 
Krippenspiele und Gottesdiens-
te. Sie wird weiterhin bei der 
Kirchengemeinde Gransee be-
schäftigt sein, dann aber für die 
Öffnung, die Führungen, Veran-
staltungen, Ausstellungen und 
vieles mehr Verantwortung tra-
gen. 
Ich wünsche ihr dazu viel Kraft 
und Gottes Segen. 
Ihre Arbeit als Gemeindepäda-
gogin wird von der Granseer 
Kirchenmusikerin Maraike 
Schäfer übernommen. Sie 
stellt sich auf der folgenden 
Seite vor. 
Seit August 2021 ist Sebastian 
Wilhelm Pfarrer in Gransee. 
Ein Gemeindeabend am 23. 
März um 19:00 Uhr in der Regi-
onalwerkstatt am Friedensplatz 
in Menz bietet die Möglichkeit, 
ihn kennenzulernen. Er wird 
über seine Arbeit als Pfarrer in 
Norwegen erzählen. Es bleibt 
aber auch genügend Zeit für 
Fragen und Gespräche (siehe 
Seite 17). 
In Zusammenarbeit mit dem 
Naturpark - hier danke ich vor 
allem dem Leiter Dr. Mario 
Schrumpf - wird in den kom-
menden Wochen um die Men-
zer Kirche herum eine Blüh-
wiese angelegt. Außerdem 
werden im Kirchturm noch Nist-
kästen für Eulen oder Dohlen 

angebracht. 
Besonders herzlich danke ich 
auch dem Spender, der die Tü-
ren vom Kirchhof zum Schul-
platz und zur alten Dorfschu-
le bezahlt, eingebaut und mit 
selbstgefertigten schmiedeei-
sernen Beschlägen versehen 
hat. 

Vom 26. bis zum 28. April 
werde ich mit dem Konvent zu 
einer Weiterbildung unterwegs 
sein. Über Vertretung werde ich 
in den Gottesdiensten informie-
ren 

Es grüßt Sie 

 Ihr Pfarrer Mathias Wolf 
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Vorstellung Maraike Schäfer 

Liebe Kinder! Liebe Eltern! 
Liebe Gemeindemitglieder! 

Vielleicht haben Sie mich schon ein-
mal gesehen? An der Orgel in Gran-
see eventuell? 

Ich möchte mich gerne kurz vorstel-
len: Mein Name ist Maraike Schäfer, 
ich bin 35 Jahre alt und in Nieder-
sachsen als Tochter zweier Theolo-
gen aufgewachsen. 
Als Kirchenmusikerin bin ich seit Mai 
2020 in Gransee, Schönermark, 
Sonnenberg, Baumgarten und Meseberg tätig und wohne in 
Gransee. 
Eine besondere Leidenschaft war neben der Musik (schon seit 
meiner Zeit als große von vier Schwestern) die Kinderarbeit. 
In Kindergottesdienst, Kinderchor und Familiensingwoche 
(Dahme/Spreewald) habe ich vielfältige aufregende Erfahrungen 
in der Kinder- und Familienarbeit sammeln dürfen. 
Es ist mir besonders wichtig dabei, Kindern erste Glaubenserfah-
rungen möglich zu machen und ihre Fragen ernst zu nehmen. 
Ab März bin ich nun in der Nachfolge von Gemeindepädagogin 
Susanne Meißner mit 50 % in der Kinder- und Familienarbeit und 
mit 50% weiterhin in der Kirchenmusik Gransee tätig. 
Wenn ich nicht an der Trompete, Orgel oder Posaune musiziere 
oder mit Kindern lache, fahre ich Fahrrad oder Inliner oder lese 
gern Bücher. 
Stellen Sie mir direkte Fragen, erzählen Sie mir von sich und was 
Sie bewegt, und helfen Sie mir bitte mich bei Ihnen zurecht zu 
finden! Das wäre super! Tausend Dank! 
Ich bin gespannt Euch und Sie kennen zu lernen! 
 

Herzlich, 
Maraike Schäfer 
kantorin-schaefer@kkobereshavelland.de 

0157 53 50 44 76 
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Gemeindeabend mit Pfarrer Wilhelm 

23. März, 19:00 Uhr, Regionalwerkstatt am Friedensplatz, Menz: 
 

Erfahrungen aus Norwegen  
Kirche, wo andere Urlaub machen und  

Fremde zuhause sind 

Sechs Jahre habe ich als Pfarrer in Norwegen gelebt und gear-
beitet. Die Evangelische Gemeinde deutscher Sprache erstreckt 
sich über das gesamte Königreich. Und wo bekommt man als 
Pfarrer schon ein Königreich? Warum gibt es überhaupt eine 
deutschsprachige Gemeinde außerhalb Deutschlands und wer 
gehört warum dazu? Was sind die besonderen Herausforderun-
gen und Aufgaben einer solchen Gemeinde? Was ist vergleich-
bar und was ist anders? Bleiben Glauben und Gemeinde auch 
eine Heimat fern der Heimat?  
In meinen „norwegischen Jahren“ konnte ich vieles beobachten, 
kennenlernen und erleben, was mich überrascht, gewundert, ge-
freut und gefragt hat. Ich lade Sie ein, mit einer kleinen Rück-
schau mit ein paar Bildern und Erfahrungsberichten auf eine be-
sondere Norwegenreise zu gehen.  
  Ihr Sebastian Wilhelm 

 

 

 

 

Kirche in Malvik bei Trondheim 
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Sonntag, 6. März   Invokavit      

9:30 Uhr  Dollgow 

10:30 Uhr  Menz 

Sonntag, 13.März   Reminiszere     

9:30 Uhr  Altlüdersdorf 
10:30 Uhr   Neulögow 

Samstag, 19.März          

14:00 Uhr   Großwoltersdorf  
Sonntag, 20.März   Okuli      

9:30 Uhr  Wolfsruh 

10:30 Uhr  Menz 

Sonntag, 27.März   Lätare      

9:30 Uhr  Rönnebeck  

10:00 Uhr  Zernikow 

10:30 Uhr  Schulzendorf 
Sonntag 3. April   Judika      

  9:30 Uhr  Dollgow 

10:30 Uhr  Menz 

Sonntag 10. April   Palmarum     

10:15 Uhr  Gransee - Vorstellungsgottesdienst  
   der Konfirmanden und Konfirmandinnen 

14:00 Uhr  Menz - Vorstellungsgottesdienst des Bewerbers 
   um die Pfarrstelle in Menz 

   Anschließend Gespräch 

Freitag, 15. April   Karfreitag      

  9:00 Uhr  Dollgow   (Beate Wolf) 
  9:00 Uhr  Wolfsruh   (Isabel Pawletta) 
10:30 Uhr  Großwoltersdorf (Isabel Pawletta) 
10:00 Uhr  Zernikow   (Reinhard Dalchow) 
10:00 Uhr  Rönnebeck   (Mathias Wolf) 
10:30 Uhr  Menz   (Beate Wolf) 
11:15 Uhr  Schulzendorf  (Mathias Wolf) 
 14:00 Uhr  Neuglobsow  (Beate Wolf) 
14:00 Uhr  Seilershof   (Mathias Wolf) 
15:00 Uhr  Neulögow   (Mathias Wolf) 

Gottesdienste und Andachten 
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Sonntag 17. April   Ostersonntag     

  6:00 Uhr   Menz    Ostermorgenfeier 
10:00 Uhr  Großwoltersdorf  Festgottesdienst 
Sonntag, 1. Mai   Miserikordias Domini   

  9:30 Uhr  Dollgow 

10:00 Uhr  Zernikow 

10:30 Uhr  Menz 

Dazu gehört zurzeit u.a. das Einhalten von Abstandsregeln und 
das Tragen von medizinischen Masken im Gottesdienst,  
Ich bitte Sie herzlich, die geltenden Regeln zu beachten! 
Die Hygienekonzepte für die Gottesdienste sind im Pfarramt ein-
zusehen bzw. zu erfragen. 
      Ihr Pfarrer Mathias Wolf 

Gottesdienste und Andachten 

Corona-Regeln 

Ostermorgenfeier in Menz - Ostersonntag 6:00 Uhr 
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Andacht 
Ganz am Anfang war es noch ein gutes Gefühl! Seine Schwes-
ter, die ihn so sehr beleidigt hat, wird nie wieder Gelegenheit 
haben, ihn anzugreifen! Er hat jeden Kontakt mit ihr abgebro-
chen! Wenn sie angerufen hat, hat er sie weggedrückt. 
Jetzt brauchte sie sich auch nicht mehr entschuldigen! 
Er hat sich toll gefühlt. Mutig, konsequent, stark.  
 

Mit der Zeit musste er sich immer häufiger einreden, dass es 
richtig ist, wie er handelt. Seine Argumente musste er aus im-
mer tiefer Vergangenheit holen. Zum Beispiel wie sie früher im-
mer auf ihn herabgeblickt hat. 
Als die erste Familienfeier anstand, verkündete er, dass er 
nicht komme, wenn seine Schwester kommt. Seine Schwester 
blieb zu Hause, die Familienfeier war bedrückend. 
Als Mutter krank wurde, achtete er genau darauf, nie seiner 
Schwester zu begegnen. Ja, das wurde langsam anstrengend. 
Er bekam Rückenschmerzen. Die Ärztin behauptete, etwas 
würde ihn „bedrücken!“.  
Er stritt sich mit meiner Familie, sie meinten, langsam sei doch 
genug. 
Der Aufwand, seiner Schwester böse zu sein, wurde immer 
größer. Zu seinem Geburtstag fehlte die halbe Familie. Weih-
nachten durfte er nicht wie sonst zur Schwester, weil er ihr ja 
böse war. Schade, das war immer so schön. 
Längst hätte er sich so gern mit ihr wieder versöhnt. Alles wäre 
so viel leichter geworden, Aber man erzählte ihm, dass die 
Schwester nun auch nichts mehr mit ihm zu tun haben wolle. 
Erst müsse er sich bei ihr entschuldigen. Das konnte er nicht. 
Oder doch? Müsste sie sich nicht auch bei ihm entschuldigen? 
Wer fängt an? Wer hat den Mut, die Schilde und Waffen zu 
senken. Wer hat den Mut, die Verletzlichkeit der anderen nicht 
auszunutzen? 

„Lasst die Sonne nicht über eurem Zorn untergehen!“ 
schreibt die Bibel. 
Morgen wird er den ersten Schritt gehen.  
        Ihr Mathias Wolf 
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Büro der Kirchengemeinde 

Pfarrhaus Menz, Kirchstr. 1, Tel. 033082/50227  
E-Mail: pfarrer-wolf@kkobereshavelland.de 

www.kirchenkreis-oberes-havelland.de 

Öffnungszeiten: donnerstags von 15:00 - 17:00 Uhr.  
Für dringende Angelegenheiten bin ich auch außerhalb dieser 
Zeiten zu sprechen.  
Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband Eberswalde, IBAN: DE74 
5206 0410 0503 9017 42, BIC: GENODEF1EK1, Kreditinstitut: 
Ev. Bank eG.  
Bitte immer Verwendungszweck und Kirchengemeinde angeben! 

Christenlehre  
mit Maraike Schäfer 

Termine werden noch bekannt gegeben 

Posaunenchor 
montags, 19:00 Uhr, Gemeindehaus Rheinsberg 

Konfirmandenunterricht 
mit Sebastian Wilhelm und Mathias Wolf 

12. März, 14:00 Uhr - 16:00 Uhr, Pfarrhaus Menz 

9. April, 14:00 Uhr - 17:00 Uhr, St. Marien Kirche Gransee 

10. April, 10:15 Uhr,  
St. Marien Kirche Gransee: Vorstellungsgottesdienst 

Gemeindeleben 

Kirchlich bestattet wurde 

Am 8. Januar in Rönnebeck: 
Frau Gerda Marta Döhring geb. Fechner 

(21.9.1927 – 28.12.2021) 
 

„Ich bin gewiss, dass weder Tod noch Leben, weder Engel noch Mächte noch 
Gewalten, weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges, weder Hohes noch Tiefes 
noch eine andere Kreatur uns scheiden kann von der Liebe Gottes, die in 
Christus Jesus ist, unserem Herrn.“  

Röm. 8,38 
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Geburtstage 

Wir gratulieren allen Gemeindegliedern der Ortskirchengemeinden 
Altlüdersdorf, Großwoltersdorf, Neulögow, Rönnebeck, Schulzen-
dorf, Wolfsruh und Zernikow die im März und April Geburtstag ha-
ben und wünschen Ihnen alles Gute und Gottes Segen im neuen Le-
bensjahr. Besonders herzlich gratulieren wir denjenigen, die 80 Jahre 
und älter werden:  

 

März: 
Herrn Eckhard Zell, Neulögow, zum 82., 

Frau Marianne Schmidtke, Großwoltersdorf, zum 80., 
Frau Sigrid Nettelbeck, Altglobsow, zum 80., 

Frau Ingeborg Dettweiler, Rönnebeck, zum 93., 
Herrn Hans Fischer, Seilershof, zum 89., 

Frau Margarita Hertzke, Wolfsruh, zum 80., 
Herrn Gerd Wackernagel, Dannenwalde, zum 87., 

Frau Gisela Bialas, Schulzendorf, zum 85., 
Herrn Jörg Schwabe, Wolfsruh, zum 84. Geburtstag. 

 

April:  
Herrn Werner Baumgart, Schulzendorf, zum 86., 

Frau Johanna Schwabe, Zernikow, zum 89., 
Frau Hannelore Berlin, Neulögow, zum 81., 

Frau Irmgard Lindenau, Schulzendorf, zum 91., 
Frau Ilse Engel, Rönnebeck, zum 89., 

Herrn Günter Bieniek, Altglobsow, zum 81., 
Frau Waltraut Feibig, Schulzendorf, zum 89. Geburtstag. 
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Geburtstage 

Wir gratulieren allen Einwohnerinnen und Einwohnern der Gemeinde 
Stechlin die im März und April Geburtstag haben und wünschen 
Ihnen alles Gute und Gottes Segen im neuen Lebensjahr. Besonders 
herzlich gratulieren wir denjenigen, die 80 Jahre und älter werden: 
 

 

März:  
Frau Waltraud Heinrich, Menz, zum 88., 

Herrn Ernst Laue, Dollgow, zum 87., 
Herrn Hermann Martschinkowski, Menz, zum 80., 

Herrn Lothar Werner, Dagow, zum 87., 
Frau Lore Schröder, Menz, zum 83., 

Frau Sabine Hartwig, Dollgow, zum 86., 
Frau Mariea Schelletter, Dollgow, zum 87., 

Frau Ingrid Kraft, Neuglobsow, zum 80., 
Herrn Wolfram Scheffler, Dagow, zum 84., 

Herrn Dr. Siegfried Naumann, Neuglobsow, zum 86., 
Frau Waltraud Schüler, Neuglobsow, zum 89. Geburtstag. 

 

April:  
Herrn Gustav Sachtleben, Neuglobsow, zum 84., 

Frau Doris Tiede, Menz, zum 80., 
Herrn Walter Hellmich, Dagow, zum 82., 

Herrn Günther Mahler, Neuglobsow, zum 85., 
Frau Ursula Herold, Neuglobsow, zum 85., 

Herrn Fred Heyner, Dagow, zum 91., 
Herrn Arno Nohr, Neuroofen, zum 94., 

Frau Rita Weil, Menz, zum 84., 
Frau Gisela Bednarek, Neuglobsow, zum 80., 

Herrn Günter Roloff, Dollgow, zum 84., 
Herrn Dieter Nespethal, Neuglobsow, zum 86., 

Herrn Günter Schulze, Menz, zum 88., 
Frau Hanneliese Herbig, Neuglobsow, zum 92., 
Frau Gisela Rahmlow, Neuglobsow, zum 82., 

Frau Erika Braun, Menz, zum 82., 
Frau Christine Leistner, Menz, zum 82., 
Frau Ursula Roloff, Dollgow, zum 81., 

Herrn Richard Wolff, Menz, zum 88. Geburtstag. 
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Impressum: Herausgegeben von der Gemeinde Stechlin und dem Ev. 
Pfarramt Menz Redaktionsschluss: 12. Februar 2022.  
Verantwortlich für den Inhalt: Kerstin Borret/Neuglobsow, Roy Lepschies/
Dollgow, Bärbel Radtke/Dollgow, Marita Sprößig/Menz; für den kirchlichen 
Teil: Mathias Wolf/Menz.  
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 12. April 2022 

Erscheinungstermin: 1.5.2022. Das nächste Heft umfasst die Monate Mai 
und Juni 2022. Auflage: 960 / Druckerei: Gemeindebriefdruckerei, 29393 
Groß Oesingen, Martin-Luther-Str. 1 

AWU Menz, Neuglobsow, Dagow, 
Altglobsow, Burow 

Großwoltersdorf,  
Wolfsruh, Dollgow, Güldenhof 

Gelbe  
Tonne 

4. und 18. März 

1., 16. und 29. April 
1., 15. und 29. März 

1., 16. und 29. April 

Müll 3., 17. und 31. März 

14. und 28. April 
3., 17. und 31. März 

12. und 26. April 

Papier 7. März 

4. April 
4. März 

1. und 29. April 

Touristeninformation und Museum „Geschichten vom Glas“  
im Glasmacherhaus Neuglobsow, Stechlinseestraße 21 

Tel. 70202, Fax 40605, info@stechlin.de 

März: Mittwoch, Donnerstag und Sonntag von 10:00 bis 14:00 Uhr 
April: Mittwoch bis Sonntag und Feiertage 10:00 bis 15:00 Uhr 
Es finden im Eingangsbereich des Glasmuseums Bauarbeiten statt. 
Besucher empfangen wir dann über den Hintereingang im Garten. 

Bürgermeister: Roy Lepschies, Dollgow, Dorfstraße 1B, Tel. 40977 

Sprechzeiten nach Vereinbarung 

NaturParkHaus Stechlin mit Umweltbibliothek, Menz, Kirchstraße 4, 
Tel. 51210  
geöffnet: Mittwoch - Freitag 10:00 - 16:00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertage: 11:00 - 16:00 Uhr 

Prakt. Ärztin Barbara Vogl 
Menz, Berliner Str. 12, Tel. 40524 

Mo - Fr: 8:00 Uhr – 12:00 Uhr, Mo, Di und Do: 15:00 - 18:00 Uhr 

Öffnungszeiten und Termine 

Alle Öffnungszeiten und Termine unter Vorbehalt!  


